
 

 

                  Dortmund  -  29. Dezember  2019  
 

     Fotos von Stephanie Gruttmann 

 

          Das 2. Rennen  
 

 

 1139 29.12.2019 Dortmund 1950m   -   3.000,00 € 
 2  1. Lauf zur Wintermeisterschaft der Amateure - Agl. IV (F) 
 1 Big Panther Barsig, Christin 1500 Barsig, C. 3,6 
 2 Laytown Timpelan, Marc 600 Storp, E. 13,0 
 3 Ole Colonia Boysen, Janina 450 Fuchs, C. 5,6 
 4 Zenith Timmermann, Ulrike 300 Schnakenberg, E. 14,5 
 5 Good Will Giesgen, Laura 150 Schnakenberg, E. 6,7 
 6 Caroline Piano Brüggemann, Silke 0 Brüggemann, S. 16,2 
 7 Mantano Bieß, Larissa 0 Peterschmitt, C. 7,8 
 8 Franklin House Artu, Damien 0 Weißmeier, R. 4,1 

 

 

 

         Der Aufgalopp….. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  …..für den ersten Ritt im Rennsattel für die frischgebackene 

  Amateurrennreiterin, die nun mit 16 Jahren als Besitzerin in  

  den eigenen Rennfarben auf Big Panther ihr Debüt gibt. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Der Zieleinlauf 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Auch die Erfahrung aus mehr als 4000 Ritten hilft Marc 

   Timpelan (l.) auf Laytown nicht. Es gilt der alte Satz:  

   „Der Reiter muß immer beim Pferd bleiben“. Und so zieht 

   Christin Barsig mit Big Panther auf den letzten Metern vorbei. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Schon hier hat es die junge Reiterin realisiert: „Ich gewinne.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Christin Barsig  und  Big Panther 

 

 



 

      Zurück zum Absattelring 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Die Siegerehrung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Wer ist stolzer: Die Siegerin oder die Eltern Gerd und Claudia? 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         Christin Barsig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Das wird sicher eine kurzweilige Rückfahrt nach Dresden 


